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Schriftliche Fragen an die Bundesregierung im Monat September 2014 
Frage Nr. 235 und 236 

Sehr geehrte Frau Kollegin, 	k 
seitens der Bundesregierung beantworte ich die Fragen wie folgt: 

Frage Nr. 235: 
Welche Kriterien legt die Bundesregierung für die Prüfung der Rechtsgrundlage 
zur Festlegung des Netzabschlusspunktes zugrunde, die gerade laut dem letzten 
Referentenentwurf der TK-Transparenzverordnung stattfindet (Vgl.: 
https ://netzpolitik.org/201  4/i ntransparente-transparenzverord nu ng-keh rt-zum- 

und welche Vo- 
raussetzungen wären aus ihrer Sicht notwendig, um den sogenannten Rou-
terzwang zugunsten der Verbraucherinnen und Verbraucher abzuschaffen? 

Frage Nr. 236: 
Bis wann sollen die Ergebnisse der Prüfung vorliegen, bzw. soll ein daraus abge-
leiteter Gesetzentwurf eingebracht werden? 

Antwort: 
Die Fragen werden zusammen beantwortet. 
Der von der Bundesnetzagentur vorgelegte Entwurf für eine Transparenzverordnung 
enthält eine Detailregelung, die in der öffentlichen Diskussion teilweise als eine Festle-

gung des Netzabschlusspunktes und damit als Bestätigung des sogenannten Rou-

terzwangs angesehen wird. Der Entwurf enthält keine solche Regelung. 



Seite 2 von 2 Die Bundesregierung lehnt den Routerzwang ab, der entsteht, wenn einzelne Anbieter 

von öffentlichen elektronischen Kommunikationsdiensten einen Anschluss nur anbieten, 

wenn der Nutzer von ihnen vorgegebene Router verwendet, so dass der Router in das 

Telekommunikationsnetz des Anbieters einbezogen ist. Die Klärung dieser Problematik 

soll im Wege eines TKG-Änderungsgesetzes erfolgen. Das Bundesministerium für Wirt-
schaft und Energie wird so bald wie möglich einen Gesetzentwurf in die Ressortab-

stimmung geben. 

Mit freundlichen Grüßen 
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